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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 153 .

Sonntag , den 7 . Juni 1846 .

^ 649 . Karlsruhe .

für den

Mvüv » - m » «1 ALlttvI - ttlrvli » .

Düsseldorfer Gesellschaft .
^ bkakrtvu , am 1 . »uksuKenä .

Voi , r
täglich SV . Uhr Morqens direkt nach Köln , im Anschluß an den ersten Bahnzug von Karlsruhe ,
täglich Nachmittags um 3 Uhr bis Mainz , im Anschluß an den dritten Bahnzug von Karlsruhe und den ersten

von Freiburg , ^
jeden Mittwoch und Sonntag nach Rotterdam - Amsterdam -London .

Nähere Auskunft wird bei diesseitiger Erpcdition ertheilt , wie bei allen Hauptersenbahnstattonen Billete für
die ganze Route ausgegeben werden . ,

Ebenso find bei allen Agenturen der Düsseldorfer Gesellschaft und auf den Schiffen selbst Billete für tue großh .
bad . Eisenbahn zu erhalten .

Karlsruhe , den t . Mai I84S .

Großh . Post - und Eisenbahnamt .
v . Kleudgen .

v <u . Obermüller .

« 492 Karlsruhe .

WMI8(W I)E ^8MMEI .

L
Abfahrtsstunden vom 15 . Mai an täglich

nach Straßburg nach Mainz
Morgens 5 Uhr . Mittags 2 Uhr .

direkt nach Köln 7 Uhr Morgens , nach Ankunft des ersten ZugS von Heidelberg ,
„ Bingen 12 Uhr Mittags , nach Ankunft des ersten Zugs von Kehl u . Offenburg,
„ Ntainz 6 Uhr Abends , nach Ankunft deS zweiten ZugS von Freiburg.
Billete für die Fahrten ab Knielingen und Mannheim werden auch hier

gegeben , sowie alle nähere Auskunft ertheilt die Agentur , Spitalstraße Nr . 61 .
Lri » 8l LLIovIr .

« 395 .8 Gengenbach .

(mit einem Grundkapital von : Drei Millionen Gulden )
verfichert zu äusserst billigen Prämien Kapitalien und lebenslänglicheRenten , welche nach dem Ableben
des Kontrahenten an seine Erben oder an jede andere von ihm bezeichnete Person bezahlt werden .
Sie stellt auch « oliceu »u Porteur aus .

Die Gesellschaft konstituirt ferner Leibrenten , mittelst deren Personen , welche durch gewöhnliche Kapital -
Anlagen keine ihren Bedürfnissen entsprechende Revenüen erzielen würden , sich unverzüglich eine sichere und zugleich
bequeme und angenehme Eristenz verschaffen können .

Die Frankfurter Lebensversicherungs - Gesellschaft vergütet im SOsten Jahre 7 fl . 23 '/, kr .
Zinsen vom Hundert , im SSsten Jahr 8 fl. 18 kr. , im 6vsten Jahr 9 fl. 22 kr . , im OZsten Jahr10 fl . 30 kr., im 70sten Jahr 11 fl . 4S '/, kr ., im 7Ssten Jahr 13 fl . n . s. w .

Die auf Lebenszeit Versicherten find an dem Gewinne der Gesellschaft betheiligt , ohne daßsie von den möglichen Verlusten betroffen , oder zu Nachzahlungen angehalteu werden können.
Die Gesellschaft kauft »ach Wunsch der Versicherten die auf Lebenszeit geschloffenen Verträge , wenn solche schon3 Jahr « lang in Kraft waren , zurück , ebenso rückvergütet sie im Falle der Erlöschung der Police durch Nichtzahlungder Prämie einen Theil der schon einbezahlten Prämien .
Prospektus und Tarife , so wie jede weitere Auskunft , können bei dem Unterzeichneten Haupt - Agenten , so wie bei

den nachverzeichneten Bezirks -Agenten empfangen werden .
Gengenbach , im Mai 1848 .

Haupt -Agent der Frankfurter Lebens -Bersicherungs -Gesellschaft .
in Mosbach bei Herrn Ferd . Lempp ,

L 96 . Karlsruhe .

LMiAsler LisendalurallaLi.
Bei C - Macklot in Karlsruhe ist er¬

schienen und in Baden bei D . R . Marr ; Donaneschingen
bei I . Hinterskirch ; Karlsruhe bei G . Braun , A. Biele¬
feld , F . Nöldeke ; Konstanz bei W . Meck ; Freiburg
A . Emmerling , Lippe und Komp . , Fr . Wagner ; Heidelberg
bei I . Groos , W . Hoffmeister , E . Mohr , K . Winter , F .
Fabel ; Lahr bei I . H . Geiger ; Lörrach bei C . R . Gutsch ;
Mannheim bei I . Benshcimer , T . Löffler , Schwan und
Götz ; Offenburg bei Fr . Braun ; Rastatt bei A . Knittel ;
Villingen bei F . Förderer zu haben :

Die Eisenbahnen in Deutsch
land , Elsaß nnd Belgien .
Enthaltend eine umfassende Beschreibung sämmtlicher er -

öffneter Eisenbahnen in allen ihren Verhältnissen , nebst voll¬
ständigen Tarifen , Distanzen , Fahrzeiten re . , nach offiziellen
Berichten der respektiven Eisenbahn - Direktionen bearbeitet
von Emil Bürger , Techniker des Eisenbahnbaues . 1845 .
14 Bogen 8 . Dritte , vermehrte Ausgabe mit 21 gevgr .

Karten . Preis geh . 1 fl . 12 kr. rh . od . 2 Franks 60 Ct .
Durch hohe Verfügung der großh . Direktion der Posten

und Eisenbahnen ist angeordnet worden , daß zur Bequem¬
lichkeit der resp . Reisenden das vorstehende Merkchen auf
allen Stationen der badischen Eisenbahn käuflich zu erhalten
ist . — Ein Theil des Ertrages fließt in die UnterstüKungs -
und Pensionskasse der niederen Eisenbahndiener . —

In Adelsheim bei Herrn E . Hubert ,
» Baden bei Herrn C . Dürr ,
» Breisach bei Herrn F . Langer ,
» Buchen bei Herrn G - B . Kiefer ,
>' Bühl bei Herrn A . Berger ,
-- Constanz bei Herrn D . Beulter ,
» Eberbach bei Herrn G . H . Seibert ,
» Engen bei Herrn I . B . Hummel ,
" Eppingen bei Herrn C . I . Wittmann ,
» Ettenheim bei Herrn I . B . Werber ,
» Ettlingen bei Herrn I . B . Pfeiffer ,
v Freiburg bei Herrn C . Schuhmacher ,
» Heidelberg bei Herrn W . Gätschenberger ,
» Heudorf bei Herrn Oberlehrer Roos ,
-7 Hilzingen bei Herrn Ed . Noppel ,
" Hockenheim bei Herrn P . Piazolo ,
» Hornberg bei Herrn I . C. Langenbacher ," Kehl bei Herrn Oberlehrer Reiß ," Lenzingen bei Herrn C . Vicccllio ," Krautheim bei Herrn C . Baumann ," bei Herrn Wm - Völker ," Akfingen bei Herrn Gebr . Th 0 ma ,

Meersburg bei Herrn I . Stadelhofer ,

Müllheim bei Herrn G . A. Gmelin ,
Neckargemünd bei Herrn G . P . Brenner ,
Offenburg bei Herrn F . Hölzlin , Vater ,
Pforzheim bei Herrn Karl Lenz ,
Pfullendorf bei Herrn I . I . Hepland ,
Radolphzell bei Herrn D . Noppel ,
Rappenau bei Herrn F . Niebergall ,
Rheinbischofsheim bei Herrn F . Käst ,
Säckingen bei Herrn Posthalter Malzacher ,Salem bei Herrn I . B . Räfle , Sohn ,
Schiltach bei Herrn Gottf . Stählin ,
Sinsheim bei Herrn Gebr . Ziegler ,
Stockach bei Herrn Jos . Pfeiffer ,
Tauberbischofsheim bei Herrn E . Strauß ,
Thiengen bei Herrn F . Rutschmann ,
Triberg bei Herrn Oberlehrer Holzmann ,
Ucberlingen bei Herrn I - A . Birkle ,
Villingen bei Herrn F . I . Dold ,
Waldkirch bei Herrn F - L. Grafmüller ,
Wiesloch bei Herrn C . P - Preiß ,
Weinheim bei Herrn L. Hörner ,
Wolfach bei Herrn I . G . Armbruster , Sohn .

" ? " - l GroSbottwar , Oberamts
Marbach . ( Stellegesuch .) Der Unter -

sucht für einen in jeder Beziehung
jungen Menschen , der im

Königreich Württemberg bei einem Ortsvorstchcr , Raths -
schrnber und Lerwaltungsaktuar inzipirte und nachher bei
« nein kontgl . Oberamt Dienste leistete , eine Stelle bei

einem Rentamt re . Demselben ist für seine Zukunft von
nicht geringem Interesse , die Bearbeitung dieser Geschäfte
kennen zu lernen , und würde daher mehr auf Ausbildung
seiner Kenntnisse als auf großes Salair sehen .

Auf portofreie Anfragen ertheilt nähere Auskunft

Ass. Schwärt .

Ü743 . 2 Heidelberg .
Bekanntmachung .

Nächsten Donnerstag , den 11 . Juni , wird
in Durlach den Vereinsstatuten gemäß die
jährliche Generalversammlung des badischen
Hauptvereins der Gustav - Adolph - Stiftung ge¬
halten , wozu wir die verehrlichen Mitglieder
sämmtlicher Zweigvereine hierdurch einladen .

Die Versammlung beginnt nach Ankunft der
ersten Bahnzüge aus dem Ober - nnd Unterland
Morgens halb 10 Uhr .

Heidelberg , den 1 . Juni 1846 .
Der Vorstand

des Hauptvereins der Gustav -Adolph - Stiftung .
« 692 .2 Karlsruhe .

Bäckerei -Verpachtung .
In einer sehr frequenten Straße hie¬

siger Stadt ist auf den 23 . Juli dieses Jahrs eine gut ein¬
gerichtete Bäckerei auf 6 Jahre zu verpachten .

Das Nähere hierüber ist im Kontor der Karlsruher
Zeitung zu erfahren .

« 748 .2 Karlsruhe .
Wirthschafts -Verpachtung .

Wegen Geschäftsveränderung ist in
der Nähe der Städte Karlsruhe und

Durlach eine starkbesuchte Wirthschaft zu verpachten , bei
welcher sich eine Gartenwirthschaft befindet , und die über¬
haupt für einen tüchtigen Bäcker empfohlen werden kann .
Nähere Auskunft ertheilt das Kontor der Karlsr - Zeitung .

« 741 . 1 Beuern ( Lichtenthal ) .
Zwangsversteigerung .

Zufolge richterlicher Verfügung großh .
wohllöblichen Bezirksamts Baden vom ^

20 . und 22 . April d . I . , Nr . 6522 und 6827 , wird der
Krämer Jakob Altinger ' S Wittwe dahier

Mittwoch , den 8 . Juli d. I .,
'

Nachmittags 4 Uhr ,
im Rathhause dahier im Zwangswege versteigert :

Eine zweistöckige Behausung in Unterbeuern mit be-
sonders stehender Scheuer , Stallung und Remise ,nebst Va Viertel Haus - und Hofraithcplatz , und ein
Viertel Gemüsgarten bei ' m Haus , neben Bernhard
Eckerle und Alois Weber .

Wenn bei dieser Versteigerung der Schäßungspreis und
darüber geboten wird , erfolgt der endgültige Zuschlag .

Dieses HauS steht an der Hauptstraße dahier an einer
der schönsten Lagen , ist geräumig , für jedes Gewerbe gelegen ,und zum Logiren für Fremde eingerichtet .

Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen Vermögens -
Zeugnissen auszuweiscn .

Beuern , den 29 . Mai 1846 .
Bürgermeisteramt .

M . Kamm .
vät . Schmitt ,

Rathsschreiber .
« 725 .3 Rastatt .

Zwangs Versteigerung .
Gemäß richterlicher Verfügung vom

30 . März d . I ., Nr . 13,534 ,
wird in Sachen

des Maurermeisters Alops Metz in Nieder -
bühl , Klägers ,

gegen
den hiesigen Bürger und Küfcrmeister JosephSenn , Beklagten ,

wegen Forderungen ,am Donnerstag , den 2 . Juli d. I .,
Nachmittags 3 Uhr ,im Gasthause zum Badhaus dahier ,

1) ein zweistöckiges , neu in Stein erbautes Wohnhausm der Ludwigsvorstadt , enthaltend
im untern Stocke :

eine große Wirthsstube , zwei gewölbte Keller und
eine Einfahrt ,

im obern Stocke :
fünf Zimmer und eine Küche ;
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2) eine anderthalbstöckigc steinerne Bierbrauerei mit zwei

Malzspeichern und einem gewölbten ricller und ein

36 Fuß langer und 74 Fuß tiefer Hausplatz , einerseits

Stadtdiener Jeremias Zimmermann , anderseits Land -

wirth Mathias Kühn , vornen der Weg und - inten

Aufstößer Nr . 105 ,
im Wege des Gerichtszugriffs für ein Eigenthum öffentlich

versteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingela -

den werden , daß der endgültige Zuschlag sogleich erfolgt ,

wenn der Schätzungspreis oder darüber geboten wird .

Rastatt , den 2 . Juni 1846 .
Bürgermeisteramt .

Müller .
r -tt . Burgard ,

Rathsschreiber .
» 707 . 1 Baden .

MM Haus - und Güterversteigerung .
In Folge verehrlicher Verfügung

^ EE -
großh . Bezirksamts Baden vom 3 . April

d . I ., Nr . 5921 , werden
Donnerstag , den 9 . Juli d. I .,

Nachmittags 3 Uhr ,
auf dem hiesigen Rathhause von Franz Xaver Falk und

Christine Falk , ledig , großiährig , als Erben ihres Vaters

Franz Xaver Falk und ihrer Mutter Monika , geb . Hoch¬

stuhl , vom Heßlich dahier , im VoUstreckungswege in öffent¬

licher Versteigerung folgende Liegenschaften zum Kaufe aus -

gesetzt :
t .

Ein einstöckiges Wohnhaus nebst Scheuer und Stallung
unter einem Dache , auf dem Heßlich dahier gelegen , sammt

dem Platz , auf dem diese Gebäulichkeiten stehen , nebst Hof¬

raum , Garten und Ackerfeld, ungefähr 1 '/ , Viertel groß
eins , und oben städtisches Gemeindegut , ands . selbst, unten

Michael Burgard .
2.

1 Morgen 1 Viertel Wiesen in der Falkenhalte ,
eins . Michael Stefan , ands . Michael Burgard , oben Joseph

Falls Erben , unten das Falkenbächlein .
3 .

t Morgen 3 Viertel Reben , Acker und Wiesen auf

dem Heßlich , eins . Joseph Falks Erben , ands . und oben

selbst, unten Michael Burgard .
4 .

Ungefähr 2 Viertel Wiesen in der Falkenhalte , eins .

Joseph Jung zur Fortuna , ands . und unten das Falkenbäch -

lein , oben Waisenhausverwalter Kiefer .
5 .

Ungefähr 3 Viertel Wiesen , die Heßlichmatte , eins , und

unten Franz Degler , anders . Joseph Falks Erben , oben

Allmendweg .
Um das erfolgende höchste Gebot , wenn solches wenig¬

stens den Schätzungspreis erreicht , wird der endgültige

Zuschlag sogleich bei dieser Versteigerung ertheilt werden .
Baden , den 25 . Mai 1846 .

Bürgermeisteramt .
D . St . V . d. B .

E h i n g e r .
vUt . Nesselhanf .

» 671 .3 Nr . 1905 . MeerSburg . sW einver¬

steiger ung .)
Samstag , den 13 . Junc d. I -,

Vormittags 10 Uhr ,
werden im herrschaftlichen Küfereigebäude hier verschiedene

Sorten Wein von den Jahren 1834 , 1842 , 1844 u . 1845 ,

nebst dem Borrath an Wcinhese , Weinstein und Floß ver¬

steigert .
Meersburg , den 28 . Mai 1846 .

Großh . bad . Domänenverwaltung .
Meyr .

« 715 .3 Neuweiher , Amts Bühl .

( Heugrasversteigerung .)

Dienstag , den 9 ., und Mittwoch , den 10 . dieses Monats ,

jedesmal Vormittags 8 Uhr ,
wird in dem Gasthause zum Stern in Stcinbach das

Heu gras auf den in steinbacher Gemarkung gelegenen

grundherrlichen Wiesen in schicklichen Abtheilungen , und

zwar am 8 . Juni in ungefähr 60 bis 62 Loosen , und am

9 . Juni in ungefähr 4» bis 45 Loosen , öffentlich an den

Meistbietenden versteigert , wozu die Liebhaber eingeladen

werden .
Ncuweiher , den 2 . Juni 1846 .

Grundherrlich von Knebel '
scheS Rentamt .

E l l s e s s c r .

» 7t9 .2 Heidelberg . ( Aufgefundener

Leichnam .) Heute wurde zu Schlierbach eine männliche

Leiche im Neckar aufgefunden , welche schon so weit in Ver¬

wesung übergegangen war , daß die GesichtSzüge nicht mehr

erkannt werden konnten . Dieselbe hat auf der linken Seite

der Brust eine starke Schußwunde , und war mit nachver -

zeichneien Kleidungsstücken versehen , worin sich die weiter

benannten Gegenstände auffanden .
Indem alle resp . Behörden , denen über die Verhältnisse

des Verunglückten etwas bekannt ist , gebeten werden , uns

solche möglichst bald mitzutheilen , wird bemerkt , daß der¬

selbe 5 Schuh 4 Zoll ( pariser Maß ) groß ist, unv sein Alter

zwischen 25 und 36 Jahren angenommen werden könne , daß

er schwarzbraune , ziemlich lange Kopfhaare , eine stumpfe Nase

und gute Zahne hat , wovon nur die zwei Mittlern obern

Schneidezahne fehlen , aber eine weitere Beschreibung des

Leichnams der eingetretencn Faulniß wegen nicht gegeben

werden kann .
Beschreibung der Kleidungsstücke .

Ein wollenes amarantrorhes dreieckiges Halstuch mit

etwas Hellern schlangenartigen Streifen ; ein braun baum¬

wollenes , weißgewurfeltes , ungesäumtes Sacktuch , dieses wie

jenes ohne Zeichen ; ein schwarzluchener Ucberrock , modischen

Schnittes , mit schwarzwollenem karrirtem Orleansfuiter

und Sammtkragen von gleicher Farbe , in welchem Kleidungs¬

stück sich ungefähr 2 Loth Pulver vorfanden ; eine schwarze

Sammrweste mit blauen Seidenstreifen , in deren Seiten¬

tasche Zündhütchen und ein Groschen aufgefunven wurden ;

rin Paar blau - und draungestreifte mit Stegen versehene

neue Buckskinghosen , an denen sich rin einzelner Hosen¬

träger von grauem Gurtzeug mit stahlener Schnalle be¬

findet ; in einer der Hosentaschen fanden sich eine Menge

Schrote Nr . Null , etwas grober Schnupftaback , mehrere

Zündhölzchen , ein mittelgroßer eisencr Schlüssel , etwas

Fließpapier , ein Theil einer Zigarre , ein Scheibchen Papp¬

deckel und em 3 Zoll langes , im Lurchmesser 2 Linien

dickes Stückchen Holz , wie man es gewöhnlich zumPfeifen -

stopsen benutzt , und einige Kreuzer Geld vor ; ein Paar

ziemlich hohe neue Halbstiefel von Kalbleder , worin sich

daumwollcne dunkelgefardte Fußlappen vorsanden ; ein

mittelfeines schon geflicktes leinenes Hemd ohne Zeichen mit

Perlenmutterknöpfen besetzt.
Heidelberg , den 1 . Juni 1846 .

Großh . bad . Oberamt .
Neff .

vst . Gr atz .
« 745 ^ 3 Nr . 23,197 . Rastatt . ( Schulden -

Liquidation .) Marzel Schüler und seine Ehefrau ,
Gertrud , geb . Kinberger , wollen mit ihrem minder¬

jährigen Kinde nach Amerika auswandern . Behufs der

Schuldenliqutdation wird Tagfahrt auf
Dienstag , den 18 . Juni d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt , wozu Alle , welche Ansprüche an genannte Ehe¬
leute zu machen haben , mit dem Bemerken anher vorgeladen
werden , daß ihnen sonst nicht mehr zu ihren Forderungen
verholfen werden kann .

Rastatt , den 29 . Mai 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Lacoste .
« 656 . 3 Nr . 22,538 . Rastatt . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen die Vcrlaffenschaft der Ignaz

Weingärtner
' s Wb . , Luitgart , geb . Schlick von

Durmersheim , ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig -

stellungs - und Vorzugs -Verfahren aus
Freitag , den 24 . Juli 1846 ,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an

die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des

Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig

Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche

sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antre¬

tung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepffeger und

ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬

gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des Maffepflcgers und Gläubigerausschuffes
die Nichterscheincnden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Rastatt , den 26 . Mai , 846 .
Großh . bad . Oberamt .

Lacoste . -
« 753 . 1 Nr . 13,556 . Durlach . ( Schulden -

Liquidation .) Ueber das Vermögen der Friederich

Kögele ' s Wirtwe von Weingarten wurde Gant erkannt ,
und zum Richtigstellung - - und Vorzugsverfahren Tagfahrt

auf
Donnerstag , den 25 . Juni d. I .,

Vormittags 8 Uhr ,
angeordnet .

Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , wer¬

den hiermit aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gantmaffe , per¬

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder

mündlich anzumclden , und zugleich die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende

geltend machen will , unter gleichzeitiger Bdrlcgung der

Bewcisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern

Beweismitteln .
In der nämlichen Tagfahrt soll der Massepfleger und

Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder Nachlaß -

Vergleich versucht , und in Bezug auf Borgvergleich und

Ernennung des Massepflegers und Gläubigerausschusses die

Nichterscheincnden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬

tretend angesehen werden .
Durlach , den 27 . Mai 1846 .

Großh . bad . Oberamt .
v . Stengel .

vck«. Löwer ,
A . j .

« 723 . Z Nr . 6368 . Neustadt . ( Schulden -

Liquidation .)
I . S .

mehrerer Gläubiger
gegen

die Gantmaffe des Balthasar Heinzle
dahier bctr .

Gegen Balthasar Heinzle von Neustadt wurde unter ' m

l i . April 1844 Gant eröffnet , in Folge dessen Schulden -

Liquidation vorgenommen , und daS Richtigstellungsver -

ähren beendigt .
Die sämmrlichen Gantakten gingen aber verloren , und

es wird deshalb das Gantverfahren wieder ausgenommen ,

und neuerdings Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vor¬

zugsverfahren auf
Donnerstag , den 18 . Juni d. I . ,

Vormittags 8 Uhr ,
anher angeordnet .

Es werden nun alle Diejenigen , welche , aus waS im¬

mer für einem Grunde , Ansprüche an diese Gantmasse ma¬

chen wollen , anmit aufgefordcrt , solche in der angesetzten

Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,

persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich

oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwa geltend

zu machenden Vorzugs - und Unterpfandsrechte zu bezeich¬

nen , und zwar unter gleichzeitiger Vorlegung der BeweiS -

urkundcn oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬

mitteln .
Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der

Tagfahrt ein Maffepfleger und Gläubigerausschuß ernannt ,

auch Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden sollen ,

mit dem Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und

Ernennung des Maffcpflegers unv Gläubigerausschuffes die

Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitre¬

tend angesehen werden .
Neustadt , den 26 . Mai 1846 .

Großh . bad . f. f. Bezirksamt .
B u j a r d.

« 757 .1 Nr . 9017 . Konstanz . ( Präklusiv -

Bescheid .
In Sachen

mehrerer Gläubiger
gegen

die Gantmaffe des Uhrenmachers Joseph
Maier dahier betreffend ,

werden alle diejenigen Gläubiger , welche bis heute die An¬

meldung ihrer Forderung unterlassen haben , hiemit von der

vorhandenen Gantmaffe ausgeschlossen .
Konstanz den 18 . Mai 1846 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Honsell .

« 717 . 1 Nr . 16,262 . Emmrudingen . ( Prä¬
klusivbescheid .)

Die Gant der Verlaffenschaft des Johann
Georg Peter jg . von Köndringen betrffd .

wird zu Recht erkannt :
Es sepen alle Diejenigen , welche ihre Ansprüche

an die vorhandene Masse heute nicht angemeldet haben ,
von dieser hiermit auszuschließen .

V . R - W .
Emmendingen , den 30 . Mai 1846 .

Großh . bad . Oberamt .
H t p p m a n n .

« 724 . 1 Nr . 9219 . Wolfach . ( Präklusivbe¬

scheid .)
In der Gant der Ziriak Dreher

' scheu Ehe¬
leute zu Oberwolfach

werden diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen in

heutiger Tagfahrt nicht angemeldet haben , von der Gant¬

maffe ausgeschlossen .
B . R . W .

Wolfach , den 27 . Mai 1846 .
Großh . bad . s. f . Bezirksamt .

F er n b a ch.
« 727 . 1 Nr . 13,051 . Karlsruhe . ( Präklusiv -

Bescheid )
Die Gant des Johann Jäger von Leopolds «

Hasen betreffend .
Werden alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forde¬

rungen in der heutigen Liquidationstagfahrt nicht angemel¬
det haben , andurch von der vorhandenen Gantmaffe aus¬

geschlossen .
V . R . W .

Karlsruhe , den 30 . Mai 1846 .
Großh . bad . Landamt .

v . Dusch .
« 750 .3 Nr . 16,862 . Bruchsal . ( Aufforde¬

rung und Fahndung .) Der zur Konskription für

1846 gehörige und zum Aktivdienst cinberufene August

Heinz mann von Oestringen sollte der erhaltenen Ordre

gemäß am 1 . v . M . bei großh . Dragonerregiment von

Freystedt Nr . 2 in Mannheim , wohin er eingetheilt ist,

eintreffen , hat sich aber entfernt . Derselbe wird deßwegen

aufgefordert , sich
binnen sechs Wochen

bei seinem Regiment bei Vermeidung der gesetzlichen Strafen

einzufinden . Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht ,
auf denselben zu fahnden , und ihn im Betretungsfalle ent¬

weder hierher oder an besagtes Regimentskommando ab¬

liefern zu lassen .
Bruchsal , den 30 . Mai 1846 .

Großh . bad . Oberamt .
L e i b l e i n .

« 752 .3 Nr . 1794 . P h i l i p P S b u r g . ( Gläu¬

bigeraufforderung .) Alle Diejenigen , welche an

den Nachlaß des dahier gestorbenen pens . großh . Bezirks¬

försters Jakob Wilhelm Malter eine Forderung zu

machen gedenken , werden andurch aufgesordert , solche
M o n t a g , d c n 15 . I u n i d . I .,

Morgens 9 Uhr ,
vor dem Notar Hagen dahier anzumelden und zu be¬

gründen , widrigenfalls ihnen von hier aus nicht mehr zu
ihrer Befriedigung verholfen werden kann .

Philippsburg , den 3 . Juni 1846 .
Großh - bad . AmtSrevisorat .

G a p e r .
Distriktsnotar
W - Hagen .

« 72t .3 Lahr . ( E rb v o r lad u n g .) Der ledige ,
37 Jahre alte Daniel Wurth von Dundenheim ist zur
Erbschaft seiner am 15 . April d. I . gestorbenen Mutter ,
Anna Maria Hammer , welche mit Johann Georg Haug
in Dundenheim in zweiter Ehe gelebt , berufen .

Da der Aufenthaltsort des bereits 15 Jahre von Hause

abwesenden Daniel Wurth unbekannt ist , so wird Derselbe

hiemit aufgefordert ,
binnen 6 Monaten » <i,t «

entweder selbst oder durch Bevollmächtigte sich über dir

Annahme der Erbschaft zu erklären , andernfalls solche ledig¬
lich Denjenigen zugetheilt würde , welchen sie zukäme , wen »

er , der Borgeladene , zur Zeit des ErbanfallS nicht mehr
am Leben gewesen wäre .

Lahr , den 3i . Mai 1846 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

B l a t e r .

« 755 . 1 Nr . 12,840 . Ettenhcim . ( Mundtodt -

Erklärung .) Die Taubstumme Katharina Kirn er

von Kappel wurde unter ' m 27 . Mai 1846 wegen ihre «

Sinnmangels im ersten Grad für mundtodt erklärt , und

derselben Johann GänShirt , alt , von Kappel als RechtS -

beistand beigegeben , was hiermit veröffentlicht wird .

Ettenheim , den 3 . Juni 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fieser .

» 7 >8 .3 Nr . 8509 . Engen . ( Bekanntmachung .)
Am 24 . v . M „ Nachmittags , entfernte sich der Bürger und

Schneidermeister Maximilian Kiechler von Ehingen von

Hause , angeblich in der Absicht , um mit einem Heoräer in

Gailingen Geschäfte zu machen . Kiechler soll auch an
diesem Tage in Gailingen gesehen worden sepn . Seither
ist derselbe nicht mehr nach Hause zurückgekehrt , und alle

inzwischen gepflogenen Nachforschungen üver seinen Aufent¬
halt , Leben oder Tod blieben erfolglos . Dieses wird mit

dem Ersuchen an die betreffenden Behörden öffentlich be¬
kannt gemacht , das Ergebniß der über den Aufenthalt , daS

Leben oder den Tod des Vermißten zu pflegenden Erkun¬

digungen anher mittheilen zu wollen .

Engen , den 28 - Mai 1848 .
Großh . bad . f. f. Bezirksamt .

Ganter .

Frachtpreis ».
Karlsruhe , 4 . Juni . Auf dem gestrigen Frucht¬

markt wurden verkauft : 106 Malter Hafer » 6 fl . 20 kr.,
6 fl . >2 kr., 6 fl . — kr. per Malier .

Eingestellt wurden — Mltr . Hafer, - Mltr . Welschkorn,
— Mltr . Erbsen .

In der hiesigen Mehlhalle blieben
aufgestellt . . . . . . . . 2,983 Pfund Mehl .

eingeführt v . 28 . Mai bis . 3 Juni 93,347 - »

zusammen . 98,330 -- >-

davon verkauft . 82,5 * 1 -- »

aufgestellt blieben . 13,749 Pfund Mehl .

!
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Druck und Bering von E . Mackiot , Walvftraße Rr . 10.
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